Der Babel-Bibel-Streit und seine Rezeption in der freigeistigen Presse by Neef, Katharina
Katharina Neef 
Der Babel-Bibel-Streit 
und seine Rezeption in der freigeistigen Presse 
Wilhchn II 1\1 1w.ir gl•mcinhin als lmpcriali,1 und Chauv1t11'l hckannt, doch haue 
der K,11,cr ,1uch eine "<.hongel'tige Seite: Lr war bege1'tcn vom Altertum So 
,pendele er der Orn111 /rm Om 111, <i,·ul/idu,jt ([)OG J au, ,einem pcr,tmhchen 
Legal mchrlad1 grtillcrc \ummcn I Die Hcmuhungen um Grahung,rechte 1m 
Ymderen Orient und um du: luk1all\C Kon1c,\111n der Bagd.1dhahn g111gcn Uand in 
l lanu: hc1tle hauen dalx1 einen hhnhch 1n1penati,1i,chcn l l1111crgrund Nachdem 
lrankrc1th und I nglunu hcr..:11-. Kampagnen organi,iert hauen, ,ah Dcul'l:hland 
' 1th .iul W1\\cn,lhallhchcm C,ch1c1 1111 l hntcrtrcllcn: b h.ille •1mmcn,c cuhural 
P•cMigc hu1 latked lhc poht1Lal truditinn,. grc.11 n.itional h1,umc,. und vtl\l mu,e-
um, ot i1, f'umpcan mal,.«2 Und M1 hcgab ,ich du: ka.-.erl1chc Familie am Abend 
de, I '\ Januar 1902 in die Smg11koclc1111e, der rcnommicrtc,1cn lfallc hlr offent-
htllc Yortr,1gc 111 Berlin um d1•n Vortrng rnn J ncdnch Dcl111,,h, dem Direktor der 
neuen Hcrhnc1 Allom 111r1/1111,,.,, \a1111nl,mgc11. 1u horen.' Man wollte Re,ultale 
,ehcn. 1111111crhrn grulx·n d,·u1 ..(.ht h1rM:her ~II 1899 111 Bahylon Und die Au,-
Hlhrungen de, Prolcs ors Ubertralcn die F.Nartungen bei weitem Dabei ,agte er 
eigcnllach Wl'lllf Neue~ - daruber w.ir !i.lCh die v.1sscnschafllll'hc Pre,,c der fnlgen-
d~·n /,e11 c1111i•, doch tl,1~ P11hliku111. ,u dem er ~rrach, war auf da, Ge,artc Uber-
huupi 111d11 v111hcrc11c1 und rcag1cr1e ent~prec.:hend intcn,1\. 01.'lit,,ch ,yn1hc11,1erte 
•:•ln~ht:h die ard1a11l11gisc.:hcn und ph1lolog1schcn Funde der levtcn Jahr1chntc ,u 
einer fhc,c, dac da, 1.hrnthc-hc Kuhur\cr tandn1s in Frage ~,eilte: Del111,,h pra-
~l'llliertc c111c vor,1nt1kc 11111,:h~uhur, die \.ormal'> nur aus der Bahd ah roh. göl/cn-
d1cnc 1 • .,· "'' 1 und u11,11thch llckunnt war. :-;ach Dch11.M:h• Ausluhrungcn ,chaen uic,c 
'lhdtl\ h. K 1 ., c c u tur n1ch1 nur der N,1maJcnkuhur der l\rnehttn ühcrlegen. ~onucm 
l>ic M1111-,lu11~cn tln IUJCi ,cr,c1d111cn rcgclmlilhg. gruß,upg au, Jcm kai•crhlhCn DI\• 
Pl1~111n11,l111iJ hcJ1d11 ,wnkn ,u sein (tn den Jahren 1901•111 crh1c.-h m.in j~hrl"h 1111n 
"~•h:n, 1 IIUO ki\1) Aullcnkm l1mn~n ab chtrmhcm:n f'ri111 1 f(lnmh \lln Sch••11aich• 
( ainl,nh, l'tin, Alc1nndcr \Oll lh>ht-.nlohc- Sdulhngfllnt und llottaiadrmral II () lloll• 
111
'11111 ~1:wu1111,·n v.crdcn, V.1l\ clM lknommcc Jungen Vcrc:111, crhchhLh holi da du: 
bcillrn 1'11111rn dc11111 h\·,cn I m[clJ dcl Konen 1ugcr~hnc1 v.ur<kn \.'1111 1.1.!111 Mo1:cn, 
11111k 1 ·11 '11. lhc olhhdJ111blc• l "onuu,cr~) nd 1u Afttrmatb. tn Ja.k Simon !llr,f 1, 
( 
1
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auch noch Vorbild 1eler inrichtungen und gar ge, h1 hthcher Inhalte der alues-
tamentamchen berheferung gewesen ,u \ein. In d n fol • nden Jahr n r,rH;,i sicn • 
und radikali,1 ·ne er 1, 111e hc,cn .~ a, kandal n war dabei ni ht etwu tli • l-lo h-
<,chäl lung in r oranliken KullUr, e. war vielm hr re ligiös ·r n : Wenn Babylon 
kulturell derart hoch ntwick ·lt ar und gleichsam r im kultur 11 'n Auswus h 
mit hru ' I, ,o \ arf di ·, in v· llig n ·u s Li ·ht auf die i,rueliu eh· h •rli ' f 'rt111g. In 
ein ·r Zeil. in der die •n Si'> durch den Darwrni,mu mas,i infrug • , ·sl ·llt 
wurd . •deut l n D •h11 eh, ußerun •cn ,u„al/lich n >eh d ·n V ·rlu,1 d ·r ,~i ·h r 
g •glaubten< hi,ton„chcn ·rl1 •ferun, der B1h 1. 1 liv, ·h , 1 ·llt · mit ,ein ·11 u-
ß run •en ,ur Kultur Babylon, und 1ur Rolle hracb 1m Vonl ·r·n ( ri ·111 den Status 
d r rchg1(hen I nharung 111 f•rage. 
1 ich ·s hatten 111 tlcn orung ·gan, n •n uhr, ·hnt ·n ·1111 , Wi,, 11s hafllcr 
Alttcstumcnll r, r.ibi,t n. lum ntal, t n, g r,t log ·n wi • l •rholl g •tan .~ 1 LI\ 
1 ·1gt auch d •r m<,tand. da,, d1 mc1\l 11 philoh g,., ·h •n od r kulturh1,tm i.,chcn 
P ·riod1J...a d •m F:r ·1 111, nich ull,u 1 ·I 8 ·a htun, , hcnJ...t •11 . d •r ,r ·li 11 i1, • Bllll 
Lcrwald, da'·, ·n um o uuf ·regt •r rau<,cht •.f> In 1" ·11 chalth ·h ·n K1 ·i, ·n wurtl ' 
·rnni •c, , ·11 Jahrtchnt ·n <.11,l.u11 ·rt: •crntl · <.11 • prol ·,tunt 1, h · ·11 •olo 11 hull • 
-.i ·h um !' eilen uul t·m • libc1JI • ß '"' , •,t ·llt, na ·h u ·r mun nichl 
'i 
,·11 u I np,at uni 
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von d r wortwörtlichen ~e lcnbarthell der Schrift am.ging.7 kandalös an dem 
Vortrag war al o nur. da,.., derlei vor aien gc agt wurde. Denn darauf waren dje 
Praktiker nicht vorbereitet: Am wi,..,em, haflli hen Kenntnisstand vorbei halle man 
di Hei ligkeit der Heiligen Schnh kontinuiert; ohne wi!,sen chaflliche Verände-
rungen auch nur an ,edcutct lu h,1bcn. stand tli • Kirche plöttJich vor dem Problem, 
der em •inde crkl r ·n ,u mü<,,en. da,, die B1hcl heilig. aber ni ·ht O Ues ei_nge-
s ·hricbcnci. Wort ,ei. In Zeiten ,i h I crcndcr Kirch n und einem lat 'nlen Alhei -
mus (sei r ma1criali1,1ischer oder vicnti.'.ti eher Begründung) entwickelle ,;ich die 
mangclhalt • l-listom11fü der Hc1hgen 'chnlt um.l die Erweiterung de, historischen 
l loriz nt1, nch 'll dem Darwmi,mu, und der blchnung der bibli„chen Gene h. zum 
zweiten Surgm1gcl de~ Volk,k1rchentum,. Der m,cr war ,;,o eingenommen v n 
dem n _uen Wiv,cn. Ja,~ er de<; en baldige Verbrc11ung im Volk - im Druck und 
durch Anderung tb Lehrplane:- ou,drücklich wün chu.? 11 
. Die ebauc kippte out· ihrem Hohepun t 1m Früh, mmer Jl 03. nachdem De-
1117" h seinen 1wei1 11 V nrng geha!Len hatle.lJ Der beim Vortrag anwei,ende Wil-
helm II. huLtc " h in c111em Brief un einen der hrenvoNlfendcn der DOG. lot-
t~nadmiral a. IJ. 1 lollmann. v n A.ußcrungen Dd1u..ch<, di tannen. Delitzsch hatte 
ein Zitat de~ Kahcn, von d ·r „ ci1erhtldung der Religion" filr ,i h interpretiert 
und flir eine relig1th. Mc dcrnNi:-rung. ntimlu.:h die Entkanoni,icrung ve~ hiede• 
ncr bihlbdrr extc. pläd1cn [J•r Kai„cr "'ar ge,wungen. '>ich 7U dic:.cr Ausle-
•un LU poi.ition.icren. Im !Jolluwm, -Rrw(.1 11 der ,war privat ge<,chrieben. aber zur 
VeriW r· · · ,cnt 1chun' hc,ummL war . LJl er d1C":> ueu1hch. Er lehnte die Interpretation 
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Dclivsch'> ab und bckrlifligle einen prolestamis hcn laubcn. ·r Kaiser h ·-
k. nnte -;ich ,.u einer doppehcn ffcnbarung, die Delit1~,ch gün,lich ahgel hnt h ,ue: 
Wilhelm postuliert· eine hi,l rh h und in' 1' hgi · ~e ffenbarung; •rMerc tr 'l • in 
grolkn Männern (er nennt neben braham und me, au h I lammurapi. hukcs-
pcarc und den verehrten Grollvat r Wilhelm 1.) 1ulagc. lclltcrc dag • , ·n linde 1,ich 
in jcn m von Dehw,ch dcnunnenen llen e,tament und verkünd· d1 · Ankunft 
d s,ia., , 11 Dami1 haue D hv, h die kai,crllche I luld verloren und wurd · 1.ur 
Zi l,che1he manmgfa h r • hmäJiung und Kritik . 01 kl rikalc Pr•si. • gin, ihn 
teilwei, nar-,ch an . lit1'Ch reagierte vor ·r,t mit ein ·m RU ·k1.ug : Er hielt hu ld 
nach dem Brief d Kai<.er • am 17. pnl 1901, ·m ·n weiteren Vortrug in ucr S111g-
akadcmie. in dem er The~cn wcngch •nd crm1cd und ,tatu.Jc~scn , ·111 • Einurlh;k · 
von der Oricntr I c 1902 ch1ldcrt •. Ferner verofl ·nthchtc •1111', ·h e111 Kornpilal, 
in dem er ouf zu..,pruch und Knti.k rea ien •, und w1d ·rri ·t m hr < u ·r weniger alle 
1,Iriuigcn Thc~cn 12 Seine nuk an d r Qual11Jt des rd1 'lfocn nt ·rricht, hielt er 
jedoch au r ht. allcrd1n ,, •eh inen ·hulr formcmch • 1-or<l run ien nuch 19()(1 
1.um ,guten hUrg rlu:hcn Tnn•. ,o d.i" nicman<l daran n,toß nahm. l ·r dritte 
Vortrag cml11 ·lt von omh r •m k in .1ulr , ndcn 111 • ., ·n m hr End· 1906 wurde 
Dei 11, eh mll d m ·h ·imnu Tit ·I belohnt. wu,, ·111 r , • ·ll,ch,1ltlld1 ·11 l<chahi li-
tation gl •ichkam. d r ohnehin h n .ihgc •hbtc Slr •it v ·r..i • •t • hlhg. I 1 
Die Fr idenker - Das Freie Wort 
In tler 1wc1tL·n HJlh • d • 19. Jahrhun<l rt hullcn ,id1 cNm,11, •11Hkn /ahl •11 von 
r ·h •.1 ·1, ·n und K1rd1cn ri11l-.crn \Cl ·in,maßi 1m 1 •111, h ·n R I h m ,a1m1 ·r1 
( 1 l3 1111 11<81 \On I u lw1 , Bu hn r hc •rtln<l ·trn /)m/\c lw11 /· 11 ulmk1•1 /,111ul). In 
ihr •r m.:h ·nJ..riti ·h n u,n,htun • h,tlkn ,ic dur ·Juni\ lnt •r . .,, • .in d ·n ,,eh cnt 
wickelnd ·n vord ·rc n nlah',(,h •11 \pr.1 h uml Kull1irw"' ·11, ·h,111 •n, d1 •, · R ·1 •pll 
vita.t wm<.l • tlurch du: R ·kru11 1un m1h •u, d1 •, •r I r •u.J •nkcr unt ·r,t IVI Si· (u nd 
hier vor all •111 d1 · t d •111 hildun ,,t,ur •crli h •n 
II II () S. im 1. 
12 
1, V •I 1 
II h1 
1„ llr I n, nmm 14-111 I Jll 1 t m ·r l '111'1 \ •rotlcnt 
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Milieu; viele trugen einen akadcm1 h n Titel. waren ah an die Debatten emge-
filhrt .11 So verwund ·rt e, auch nicht weiter. da, Dt1.1 Freie Wort. da., maßgebliche 
frcidcnkeri,chc Organ der Jahrhundertwende. ,ich nur iläufig mit dem lreit um 
1 l!lit,sch h •fo,,tc. und eher we1terfuhrendc Themen aufnahm tatt im pril I 902, 
einen Mon.:tt nach ·r-,chcincn der Br hilre zum Vortrag. über Babel und Bibel 1u 
schrcih n. verölfenUithtc der Hcrau-,geber Ma,; Henning. cm I lamwi,,enschafller 
und heruni hc1 Voll,cit r rcidcnJ..cr cmen rtakel zum babyl ni,ch-as,yri chen 
Smtnut-Mythm. Dann ,11mmtc er mll D 1111, h wengchcnd ü rem: ei. pota-
micn ,c1 ,,die Wiege d r men,chlichen Kultur . den undcn im Zwei lI mland 
~omm • v01 allem 1m Konte t d r hihll',chen °'berlieferung cme Bedeutung zu, da 
"c eine iiller • und damit ur-,prunglichcr er,i n der ythen enthielten und diese 
rvcr,mncn hi r endet Hennin , und •hv,ch, Kon'>Cn - ihren haraJ...ter al, 
•Nutunnythen" ol r •nhart n t Henning mtcrpretaen d n 1111nu1-Myth .., al, on-
ncnmythm •. der cJ n Auf,11eg d , • onneng uc dar.teilte und htcramch uberlonnt 
wurde. "1 In einer h,rt,cvun de nikcl verfuhr Henmn eben, mit incm 
Wcttercn myllmch n Motiv d ,, llcn 1 e tament,. de Kamp e, Juhve mal dem 
Druehcn Lcviathm, 17 Die , •i in habyl mi eh , Relikt. namhch de, Myth 'von 
dei E1hchun, Marduk,. d r di ,-.; hJ n •c 1am l hc,icgte und uu, 1hr die Weil 
.,chur .. In cl1 ·,er Vorla •c ,nie cle , 1ch na h naturrn\.th I g1,chem chema - ein Prül ,. ., 
11utm,111ytho,. d1 l!rh un , d •r \onn nach dem \! inter. lur Be e ugung der 
11, •,c erwc1,1 l lcnnm • .,uf "-Cllcre a enkrca,e. in denen (f'rtlhjahr,) Hcldcn 
Sc.hlan •cn nd r ,111d ·r • 'r, it" • n tot ·n und u, d , ·n 1hl:m d1 Weil t m,cn-
d ·n lndr unythrn,, die I otung d •s Ric n Ymir in d ·r &lda. di Totung de, nticr, 
llui1; h hra\lm III d ·, Johanni apn · h r und lc111hch d n Mcilig n org. der 
h ·kanntht:h ,1ud1 einen Lind" unn 10i 1.• 1it die r l utung hc\\-e •t Henning 
11 
l!i 
1(1 
17 
IK 
Ir lt" \\'on 2 1 rr,I 
rrca Won 2 
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i,ich in einem um 19()0 !iußer\t lchendigcn 1hcorc11,ch·n F l<.l, d r Verglcichcnd·n 
yLhologie. die ihre Zentren in der Ethn logic. den Altertt11mwi,-.en-;chaflcn und 
der Religionswi. -.em, haft halle. ,r hern:ht ,ich 111 beiden Artikeln ·xpli1it uur 
Hermann sen r, Juhu, Wcllhau,en und Hcm1ann unke!: in emern 1903 crsche1• 
n ·ndcn Artikel nennt er dann 1u,i1ltlich I lug Winckl •r al\ R ·~ ·rcn,per„on.1" 
Winckh:r nun ertrat 'llle Variant· der Myth ·nth nc Max MUii r,. der Myth n 
auf ::i-.tronomi,chc Beobachtungen 1urllckführen 1.u können glaubte. Wm ·kler un• 
tcr-,tllll.le mit ,einem Panbahyloni,mu, d1 · h •,c der a-.tronomi,ch n ' u11diertJ1eit 
der mcn, hhchen M th n und behauptete fern r. da,s nur e111e frllhc Kultur nach 
weii,lich Llher genügend a.,tr nom1-.chc, Wi,,cn vcrfü •t hahe, um , khe Myth n 
1u generieren. Babylon. da, in der Bibel al„ haldlla für , in Sternensch ·r ·i be-
rühmt ,ei . Von hier au, .. e,en :Nronomi-.che W,,.,cn,hc,Ulndc (1 . B. Kai ·nuer) 
ehcn,o wie darauf h ,icn:ndc Mythologcm • 111 alle Welt d1ffund1 ·r1 Ol111 • d ·n 
amen D ·hLAch-.. der ,u di scm Zeitpunkt in all ·r Mund· war. •111111:.tl ,u n ·1111cn, 
,chhcßt 11 nnmg: »D1 • W1ed •rcrwcck.ung d •, babyloni,ch 'II lt •1tum, wiru fUr 
uic c~chichl"mffa,wng cm,t da, werden, wtl\ Kopcrniku, 1 ·hr fUr di · A,trn· 
nomie unu Weltenlehre gcworucn ... 1, .. 20 
Im elbcn Jahr. l 90"l. ah d1 ebauc um Babcl und 81bcl 1hr •n I lüh punkl cr-
1 btc. f tnd ·t ,ich allerdmg, uuch ein· • tcllungnahm im /- r,•it•11 Wort, all •ruingi. 
nicht von Ma llcnnrng D r lrcirclig1 „ und Ir idcnkcmch • ßre111c1 Pfun ·r 
Fnedn h. tcud 121 hckanm • ,1 h ,u ü ·hv-.ch 
111 
20 
21 
dilJn' \Cr II l.c \mlh,11i/f1.im,11 1. 1>pUt:M Oh~k1d1 Uhc1h,1Upl 11i~h1 v1•11 II ·nmn • 1111 ·n 
1.hcr1 , ltc: 1 tlamu cm lruh r r r •nnun, \ ·r u h c111111 th , .. und JII' ht I M 1holn •cml' 
n,r. tl ·r tlJnn vun llJlmn I n,1 h 11 hm 'l.1~1h11!0 •cn un 1 ·oh,, ·n ,1ul • • •1111 n \\< ·rd ·n 
~onntc. 
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»/ r . Dt!lir;:s1 J, hnt in ,H•irrem :.wdtf'l1 Vnrtral( 1/brr Babel mul Bibel die /il11!(SI 011/ ande-
rt' /11 Wt>J( 1,?ew1mtU'11e Erke1111tnif fllur nprw,x 11ml f;,11wickef1111R rier a/11esw11umtliclum 
Relil(in11sl(ew·hichte auf Grumt .,e1rrcr a.11yriu/ogi.1cl1t•11 Forsd1w18 dur h kei11e wesent-
lfrll """'' oder i'I'" epol'he111achc11de Enrdeck1mg bl'refr'herl. / ... / 
Aber dh• cprn:hcmach ·nuc und cnl'>thc1dcndc En1dcdrn11g auf ufflesfcmumt/lrhm Gebiet 
war mII anucrcm, auf te. tkrit/1clwm Wel(, läng~t vollzogen. e/11' die AJ,1yriolo,:c11 mit i/1-
rni F111ulc11 wu/ H111,if.ferun1w11 kamen. Nur hat 11u111, wie gel(ll(t. in der L.r,ienwelt s11 we• 
111K cl111•r111 Nuti.. [(t'1111mme11 f. .. /. Mir pc·nri,r/u h. rmd viel/Pie/II mu:it ,weh a11dere11, hat 
dft• Art, wh• u 1111/ dt'm 11eroltctr11 Offr11br1rimx.1he~11j] umsprin I. Verg11ilge11 bereitet. 
f ... A /her ka1111 l't erwur/1•11, dtt.n '''"'t' Rl'tlt tlt'fl\f'll1e11 \ iderlw/1 finde m den Ohren de-
rer, rlie v<Jn ,/er l-'t'llltlft•11thkr111k. d,e er d11rcil1tiht1fl!( 1•r,ra11neu1. Jo ll'enig i u almen 
,1'1'/wi11"''· wit• Pin Siiul(l,11/l ?,.2:! 
Er !.leih zwar glc1d1zc1L1g kriti\ch fe„t. dav, er die as,yriologh,chen Belege nicht 
logisch .twin •end lindet, und rekurrien 1u ihrem Beleg lieber auf die liberaJc 
Theologie, doch bekennt er !.H:h inhaltlich rn Dclim,ch - nur eben auf seine libe-
ralihcologischc An. 
Noch elnmal 1 t 06 meldete ,ich ax Henning zu Won: r ergän.ll seine My-
thcn verglekhcnden Studien urn einen weiteren FJII. den Adapa-Mylho .23 den er 
a_ls Vorläufer der Vertreibung am, dem Parad,c, m erner m Li liehen Kongn1cnz 
Mcht: Der Mcn,ch wird golll.ihnlich, ,cheitcrt aber an der Gollgleichheit. Diese 
Analogie la:.sc auf Vcrwandt..,chafl .._chhcßcn. wa, die ertreibung aus dem Para-
d_ics zu einem Gc ... 11mmyLho„ f1 fimrnclf hrt dap..i.,) ma hc)-1 Gleichzeitig wendet 
'lt'~ lcnning gegen ,cilgcn t\\l',ch Thcnlo cn untl ihre lheolofl'>icrcnden. alle-
g~n"1cr ·nucn otl ·1 nmdcrm..,1crcnd •n„ l .e,.irtt:n d1e,cr und anderer rzählungen. 
da: cb ·n keine Mctuph ·rn , ·icn ,tmdcrn fnl~.Jori..i"che Gc„chichten. »umwebt 
von ucn1 Dun nutc-..u.:r und 11 •f,.1 •r naher olJ.., •~je .. )~ Schon lrüher hatte Hcn--
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ning mit unkel fe,tge,1ell1, da-.-. da, lte Te,rnment " lll bedürftige,. vielfach 
rctou hiene-. Trümmerwerk der hehrüi\chen Lllcr.itur 1 ... J, von all ·n mythologi 
,chen iedcn,chlagen einer volk,tlimlichcn ou ·svtmlcllung , ·r ·inigl« "·i. wobei 
nicht alle'> entfernt worden wäre und an vielen t •llcn ,,die r-,ugcn der cucsis« 
durchleuchtclcn .26 
Rezeption der Altorientalistik unter Freidenk rn nach 1905 
Bi, 1910 haue "' h die ,c-.ell,chafthche Pani11pa1mn der 1-reu.Jenkcr 111 Form von 
Periodika. Vereinen oder öflcnththcn Veian,taltun 'en ver. iclfud1t. Damit ctnhcr 
war ernc D1ver,lfika11on der Ziele tlcr trc1ucnkeri,chen B wcgung g •gung ·n. D,1-
hei kur\lcncn die Thc-.cn, d1 • 1m Buhel Bibel 'itrc1l in-, llflentliche B ·wu,,1,e111 
diffund1cn waren. au h n.ich 1 05/1 lf)6 Im unter Ehrcnprü,1den1 tlc, bckannte,-
tcn dcm~chcn Fre1d nkcr, Ern,t l la d.d 19()(., gegründ •ten /)r11twht•11 Mo11i.11c11 
h1111d wan:n Vonrilgc ,u ll1cmcn der Rcligmn-. und Kulturgc'>cl11d1lc e111 ,1fü1d1 
ge,, wenn auch nicht Ohermaßtf vertretene, Thema neben naturw1,,cn,drnlthd1c11 
Referaten und vor allem 1n d ·n cNen fahr •n Rctcra1c11 ,ur l·ru , • der l l 1,1rn i-
111,Jt Jc,u 27 chrcre Kcfer •nt ·n boten ortrtlg · ,u tl1 ,hc,Ugltch ·n Th ·111 ·n an,211 
1907 t;ründe1c die Müm;hncr f rt'lt' 'i!lul,•11/t•mrlu~ft ein· Ahtctlung für Wcltun 
"hauun • und Rchgmn,w1,..cn chJfl••. die ,,den • tud ·nt ·n in Wl\\cn,t.haftlichc1 
Wei,e tibcr Prohlcm tl r cltun hauunr und Reh •um,wM ·n,dmft Am ·gung 
und Belehrung 1 1 •rtc1len• ""olltc ," 
1 ,,gegen g,1h c auch h •r ·n1ung,hc-.1rchun •cn rnn d ·rl ·1 lh ·0111 11,th ·n 1 ·-
hall ·n dun:h die Lle1i1.h •rt thei ti h n Kr i , / 111. L11 ·, •it d •r i1(lnd1111 • 11111 
Der Babel Bibel-Streit 339 
den Integratoren lthcrallhcologl',chcr Po,111oncn konkunierten)O Da,; 1eigl ein 
Brief Chmtian Car,tcn,' an WIiheim Brencnbach von 1906. beide waren Griin-
dung,m11glicdcr de, IJ1111dt', CaNcn, emer ,einer fnihen Finan11cr,. Brc11cnbach 
,e111 e"ter Puhl11i,1· 
»{ VJor llllt•11 0111xr11 1td1c u lt 11an- 1111{ /hra Srm. du11 et 111< /rt Aufxabe de1 Mcmfate11-
b1111d<'1 11•111 kwm da, 111 1111/rnc lwul;, rr 11< /, w111 ffl"ttle11kt•n.ere111e,1 auf kirchliclu• 
Piax,•11 1•111. Ll)ld101, er hat h•d11(/u·I, fu, d1t' \111bre1/t1111( 1101t11w11.1enH lwj!liclrer Er-
(i •111111111 111 11·e111•11 K1n1rn ·11 1mx1·11, 1111/,1 «bc•1 11,/r TTIII dem Chri1111:i-Proble1111m1•. z11 
hi'fo.\,\rn, S11• 11111 111/11 r 1(111 d11m11 d11fü1 11 wrl(rn c/m1 du· rt,wlol(l'II 11irht III clt•r, Vor-
cll'l)IIWU/ lw11111w,, M11 11·11rd1 11hrif(1111 mu I, /11a 1clum da Vonnuf l(l!IIIC1d11. dav,1 dc11 
ilwo/nxi11 lw lh-111n11 : 1111ark 1, r/r('tt/1 11, ll 
Generell kann man ,1bcr fe-.t\lelllcn da" die rcligion,gc\Ch1chtlichc S1chtwci,e bc-
f(.'JI~ l 909 M> gcmc111 111 fre,dcnkemchen Kre1,cn \\.ar. da.,, grundlegende Debatten 
darUhcr e1gent111.h 1111.ht mehr ,tallfandcn l' Der Dortmunder Pfarrer Traub konnte 
duher 1909 u,e Grolfür1.hcn und ihren Umg,rng mit der Wi"en„chaft kntbieren. da 
mun \ich 111 den eigenen Reihen einig und , mouem,,icrt, wu,,tc 
"
1
"111•1hatl, t/1•1 k11ch/11h,·11 Pm1nw111t1mm hat 1icli du: f/lrt.1Chrtrtltclte fc11de11, mm-
;dirn•m f 1•11rp11 r1111111 4rlt u/.1 /rfll,cr /hll leim l'tlr ullm1 c,11 Blick (111/ ehe Ortlwdn.11e. 
" J l>ie 11ltt• l .1•h1r 1·1111 tlo 1wrtlu l,111 l.1111(«·/11111(( der III. Sdm/11111·1111 dt"11 10g. pmiti-
vt•1t, allfl r1•1 htgli11!ln1(rn, /'11,j, 11mm ul/gm1t i11 m,(gr,t1 bm /)(lrtl/1 imdell die Tt11.1ac-l,e 
lO n,l. W.ihl d<·, lrc11chg111<1eu l'forrcr6 Kahhofl "rrJ gcmcmhtn al\ .s,cg• tlcr hl>cralthcolo• 
6" thcn l't1rh:1 ~cJcu1c1, 1h11 i.llcnJmg, nxh M'tncm frilhcn ToJ 1m Mnt 1900 kcm1:n ,lhnh , 
thco I tfulf n1t:hr n11elc11 ~"""' 1>1c folgen.Jen l'tl\lJcntcn <p1cecln eher l1>k.1lc K:11npfc 
Cum d1:11 <,t ,d1al1M11t1 l·nt 11111 der Wahl tk$ cmrril!crtcn l'h)Ml.ochc1111l.cr, Wilhelm 
'"'"'11111 ~l>nntc: 11o1c-,kr l'mc •11.cltunschauhchc nan„c• ihre An,prud1c lku1hch mJclit!n: 
In ,k, Agttk Ost11o1lc..l (11111-1'115) 11omJ J,e k1rchcn„n1t~hc Pnsnu•n l>c10111: O,t"all.l au-
llcn1: rnchr uls c,0111111 ,Jcu1l,d1 K tn grundlcgcnJcs (>n1ntrn:,k' ~n hal!cn l11>cralcr I hco-
1"1llc. ' · B.: W1lhcltn 0,111o11IJ, Ja1ho I FOnl,chntc f'retlrJI, 1n l\1om~ll5C.hc Sonnrng,pre-
digic:n 1-r~lt: Rt"1hc, 1 r1p11g 1911, S 111-1211 
\i ~'hrt,Ja,,n <',tr Im\ wn W1lliehn Hrcucnhxh ,om 13.3 190f,, 111. n M.111cm GnJnJung. 
· 
12
• t.lcr w11:Jcn1111 W1lhclr11 Brcttrntmdl Ute Gründung unJ Cr!>tc l-r1111v,~~clung tle, 
dcui...,1t1:11 M11111,1rnh11111Jes. llr1Kk\\l.ldc IQI l, S 4'1 fl 11ttcrt 12 
Su linde, Mdt rtwa 111 cmcn, Antkcl de, lreiJcrucn hc-n. t\Chcch1K"hcn N11111111,1lok1,ni,-
;1't11_ ui1<f <ht11o11lrl Adq>1c11 Johann 1.man: ganz hcil ufi11 J,c f<Cst•tcllunJ!, lLm l>c1t1,'il:h 
:llv1t• rn halic, tlA\\ die 111 de, H1brl formultcne •alte l thtl• c:hcn Clll( 1m lullurcllen 
onic,, cnt,11111,knc M:I I cma ion'1attcr1 n , w 1 C'.li 11D c111<·r •neuen I rh1k•. 11ngcp,U\I 
un hcu,,!'.l' l111t11rrlle BcdUrfnl~'!C mangele In dCf fi1m1UltcruJlll • ,\rhcn unJ Gr•rll cr-
\\c:I\Cii Ml h 111, 1hr \1111 tJ11cu 1.:r n....._iltto1cn Grundpfclk~ nicn\i:hh,hrr l<ullllr• rrkUJ• lltrc er 1 ~~ eo· 1 ., N .tl!I >cl111kh \'i;I Johann 1.n11,c r,,c 1hc und 1hc neue l ,1h1l, 111. ,\nn,1 cn u~r 
lllllrl'lulmi•1•l11c HI l!,Kl'lf. S t;1. ~7. hier~• \6 f 
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11ich1t, da.n 11u111 111•11hi11 111 tler f'rt1J..1i.11·lre11 Tht•o/o,:il•, 1•or 111/rm 1•r,r dt•11 I ,llit'II wlb.11. 
11m h 1111 alte11 G h•t e Jiiltll, l>t'n •1 I 11ml 1111/ •rlc}lf, wie w •1111 die l(tlll;:1• J II. ·, lrrif t dm I, 
11m-/1 al.1 dnl(t.'/?t'b 11 .1Gm1r.111m·t/t•.1111du•1111•1,,de ... B 
Rezeption anderer Altorientalisten durch die Monisten 
hicdrich D l11z.,ch ar lehcn,lang i1g h •d d r Land ,kirchc: er hall • 1war ei ne 
unonhod, c Fin'>tcllung ,ur Heiligen Schrift. doch d1 · Roll der Kir ·hc. d r R ·li-
g1on und die chmlli hcn Gluuhcn\1nhah ,wcilcltc er 111 • un . an, im i ·genteil 
wur,elte ~ein Be Lrehcn na h od 'rn1\icning de~ prot , tan 1i , ·h ·n . ehriflcnl-.a11011, 
in d ·m relig1th ·n lmpctu,. die Bibel n mcn,chh hem W ·rk ,u h Ir ·icn, um ihre 
u"agckraft deutlich ·r ,u machen: uch bntlernunr der histon, h korrump1 •ncn 
T il · (lur Delit,"'h vor ..ill ·m im lt ·n •Mament) wlir' da, ,laub ·n, uokurll'nl 
gle1 h,am <l r h1'ton h •n Kntrk enthoben.~ 1 , ein h\l h n on and •rcn Rcform-
bc,trchung •n li ß 1h11 lern ·n /.u •Jn • tu ucn ,11an111gfa hcn Kuhurh ·w ·gung ·n urul 
Rcfonmtrt mungcn de ,pJt ·11 Kaa erreich, linden. l),c dar kt· Rc1cpt1on , ·incr 
Schnftcn an rcrd ·nl..crl,,re1,cn 1\t cJuh ·rauch nur vcrh il ltrmrnUßi •, ·lt ·n; vi •I li ·h ·1 
"Ut11en dre,e ,1i;h 1Uf P pulamacrcr au. d ·n ·1 •cn •n 1hcu, Fin • weiter..: M g-
lrchkc11 d ·r Rc1 puon alLOnenwh, hcn w,..,..,cn, bot n d n ·r ·rd ·nk ·rn ntih ·r 
,tchcnd · lt ncnluh,tcn, drc hc\ •r nllegr, •rt wa r •n: d ·r ob ·n ·nannt • l lugo 
Wincklcr (,owr de. ,cn , un1111,, llretl Jcrcm1J\) und der Marhur, ·r Peter 
Jcn,cn hci<.I n , m 'in 1\I , da" .,ic. 1rol1 knntrovcr, 'r Di, l-.u ,,11m und L ·ilwc1, · 
q 
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Mtuginuli,icrung. durchau, rcnomm1cne f·or eher waren. U Denn wenn ,chon 
Wmd..ler, Panbabyloni,mu, m ,einer Form al anante der Milllcr,chcn The 
rcm • n1chl gerade auf Zu,11mmung ,11cß. ,o war die "1<,,cn,chaftl1che Reukuon 
auf Jcn„cn, der W1nd,lcr, ld •cn he1 ,1an<.llgcr B tonung. da<,, er 1hcore1i~ch un-
ahhllng1g urhcne noch aul die Sp11,c tneh, ,ch1crer nglaut,e und ,o,ialc 1-.lu-
Mon: Jen, n m ·111tc, da,, da, 'ilpamc,ch-E:po die Ba.,,, für weile Teil der 81hel 
bild 'lc. Da,u vcrghch ·r da, l·po, 0111 1\rucliu,chcn 'hcrlicfcrungcn. um in ihnen 
gleiche Mo11ve, Zu,ammcnhan •c oder J funulun ,, tr'Jngc ,u 1uenLJl111erc11. E.111 hc-
~ondcr ·, Aug ·n111crk kg1 Jcn,cn aul <l n V rgleu.:h llgame,ch, m11 Jc,u,, den er 
111 Anknüpfung un MUllcr und 1nd..lcr lur e111cn nnnenmyth , h1el1)<• Jcnsen cr-
r ·gtc tlami1 c111igc ulm rJ..,amJ..cll . 5o wir<l 191 O cm au,führl1chcr Ben ht von 
einem Vonra • ahgcdru1.J..1. d •n er m r ranHun vor 1 .CXlO Zuhörern gehalten und in 
d ·m er Ubcr die h1'1on11tat Jc,u g • rn hen haue: Je,u, war hlr Jcn,cn ein Sa-
gcnh ·ld. wu, 1111 crglcu.:h 1u Gil •am •,eh al„ m II\ hche Kongrucn, offenbar 
w •rd ·.17 Im -.clhcn J,thr war Jen •n Rcfcrcnl d ·r /JMB- n,gruJ>pc Bremen. wie 
17 
, 1\n ,,,hc 
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diese in ihrem rt'>gnippcnhcrichL (mit Zusummcnfaswng cJ s Vortrags) angiht. 1M 
·Ur c.Ja, Jahr 1914 wird Jcn„en in d r LisLe der olfi11cllen Redner des Wei111,11·t•1· 
Kor1,•fl1. emcr frergei,Lrgen Dachorgtm1'ation. aufgcfühn. wa, ~ei ne KonLakLc in 
die c11.wcrkc der R former helcgt'9 In der Ära htwuld ( 1911 191 5) sch ·incn 
dic,c Kontakte allcn.ltnp ab •er"-.en ,u sein. 1umindc1ot 1- ri clcn rcligionsgc-
~chrchtlichc TI1cmcn im Vcrcin,hlalt, da\ 0,1wald uh 191 2 hcrnus ah. kcrncrlci 
Rolle m hr Zu 1,t.1rl.,. ,1ellLen '!Ch der f)Mß und ,eine 7. 11s hnfl in d n unmi11clhu-
rcn V rkricgsjahren aur einen l.,.rrchcnkriti, hcn und (natur)wiss ·rN.:hafllich I un 
llicncn Standpunkt. 
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Obwohl drc l·rc1dcnkcr, die ,u Bcrrnn de'> 20 Jahrhund ·rt, noch 111 ·hrh ·rtlich htlr 
gcrlich g ·pragt waren. Jufm ·rk ,1111 die Dehatt ·n dl'r lihc1alen Bil ·lkr itik und ucr 
Altoricnt.ili,111.,. verfolgten und deren ~~rgchn,,, · auch ,ume,, t uufnuhm •n, karn ·s 
,cltcn ,u pcN>n llcn lni •rl •11•111 ·n D.i, la, ,um cmcn un d r uk uJ •1111 ,ch ·n Prc 
vcn , •n,. d ·r Wi,,cn, huhlcr, da: ,um 'I\I Thcolo, ·1111 11 , 1 ·llun •cn 11111 ·ilrnlh 
de, nivcr„1tUL ·n l1<11tc11 , und ,onut nicht ,wunjp,hmhg m Kontakl 11111 tl1 ·~ •n Kr ·i 
,cn ,tandcn (etwa durch crnc hcrull1chc l ,111 •kc1L al, Populu11,atnr). 11 Zum urn.lc 
rcn lu • C\ d.1rnn. d,1" au, d1 ,, •1 hcrull1ch •n Provc111cn1 r ·wlt1crcnd, v1ch: 1l11c11 
rx1,111-. chmtl1 h ·n l lmtcr •nrnd hu~h.1ltcn h,lltc11 und tl,1h , 111h,1ltlrth. 11h •r tl1 • 
kuhurh, tomd1 •n lnc n hin.iu,. 111it tl ·n I r ·id nl.,. ·ru w •111 , , ·rn •111 h,111 •11 1)1c 
II lr1 l>-r\11111 nuh"i(J 111fh.~ "i1 f, 
w 
IIJ 
t 
v ·"chicucncn 
rung hcmUhter 
' · B. grillen Cn111 
,, 
IJ 
1,kur,. 
banu 
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emde für die crtrctcr der i ILlgenannten D1v1plinen. d1 • w nigcr durch wcllan-
'>Chauhch-rclig1ö-.c Pm cn1c111en dctcnrnmcrt war ·n, la-.,cn ,ich weite und viel• 
fache Verbindungen in die Reformbewegungen d • ., frühen 20. fahrhund •rt, nach-
wci-,cn -,ei e'> nun. da-.., d •r Indologe Karl ;ugcn cumann huddhi~tischc Texte 
hcrau„gab. der m er,ulh1'tonkcr Karl Lamp,ccht ,ich in d r Volk,bih.Jung cnga• 
gierte oder der ,chon genannt• Wlihl!lm „twald ,,eh (ohne n'>pruch aul Voll · 
,1änd1gkeit 1) ah oni,1, Kirch nau,Lntt,propagundi,t. Well,prachcakllvi,1. Pa11l1'l 
und R lorm- ·rc1maur r bctlill •tc. In frc1denkcmch n Kre"cn dct1d1cr1 v1cn1,., 
11'Ch mo11 1crte, r~ngagement fur ,o,rni • Belange 1,1 ein KrnNituen, d •~ 1111 ·rna-
tivkullurell angebunden n Bürgertum'> im Wllheim1111,mu,. 11 ·in, MU1 m ·I hal tli ·• 
'>Cm 1'Wcrhältn1\ puhh11,u, h und vor .illem 111 Sc111111arcn en tgegen gearh ·itcl 
al\ ein Rc~ultot kann du, Dictum d ·r 11111/tiplen l>cviw, ... der ind1vidu •II n m hr 
fachen ·111 •ehundenh ·1t 1n '>Oi hc, »abw I hl ·md11, konn liiert· Milieu,. g ·lten 1~ 
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